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Erledigung durch die Staatsanwaltschaft 
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Erledigung bei Gericht 
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Die Justiz des Landes 

Nordrhein-Westfalen 

Strafzwecktheorien 

 

 

 Vergeltung des Unrechts (absolute Rechtfertigung) 

 

 Einwirkung auf den Täter (Spezialprävention) 

 

 Abschreckung der Allgemeinheit (Generalprävention) 

VPLG Schmitz-Justen 2012 5 



Die Justiz des Landes 

Nordrhein-Westfalen 

Gesetzliche Grundlage der Strafzumessung 

Grundlage der richterlichen Strafzumessung ist die 

Schuld des Täters 

 

Schwere der Tat 

 Individuelle Schuld des Täters 

Bedeutung der Tat für die Rechtsordnung 

 

Schuldprinzip 
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Die Justiz des Landes 

Nordrhein-Westfalen 

Schritte der Strafzumessung 

1. Ermittlung des gesetzlichen Strafrahmens 

• Minder schwerer Fall 

• Besonders schwerer Fall (u.a.) 

 

2. Einordnung der Tat in den Strafrahmen 

 

3. Bestimmung der Strafe 

• Strafart (Geldstrafe oder Freiheitsstrafe) 

• Strafhöhe 

• Strafaussetzung zur Bewährung 
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Die Justiz des Landes 

Nordrhein-Westfalen 

Ermittlung des gesetzlichen Strafrahmens 

 
 

1. Normalstrafrahmen 

 

2. Ausnahmestrafrahmen für minder schwere oder 

besonders schwere Fälle 

 

3. Ausnahmestrafrahmen durch Milderung nach 
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Die Justiz des Landes 

Nordrhein-Westfalen 

Einordnung der Tat in den Strafrahmen 

 Gesetzlich benannte Zumessungstatsachen 

 
• Beweggründe und Ziele des Täters 

• Die aus der Tat sprechende Gesinnung und der bei der Tat aufgewendete Wille  

• Maß der Pflichtwidrigkeit  

• Art der Tatausführung  

• Verschuldete Auswirkungen der Tat  

• Vorleben des Täters  

• Persönliche und wirtschaftliche Verhältnisse des Täters  

• Nachtatverhalten 

• Bemühen um Schadenswiedergutmachung und Ausgleich mit dem Verletzten  

 

 Weitere gesetzlich nicht benannte Zumessungstatsachen 

 
• Berufliche Folgen 

• Zeitablauf nach der Tat und Verfahrensdauer (u.a.) 
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Die Justiz des Landes 

Nordrhein-Westfalen 

Bestimmung der Strafe 

 

Festlegung der Strafart: 

 

• Freiheitsstrafe 

• Geldstrafe 

 

Strafaussetzung zur Bewährung 
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Nordrhein-Westfalen 

Strafrechtliche Sanktionen 
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Die Justiz des Landes 

Nordrhein-Westfalen 

Rückfallquote 

Sanktionsart Männer Frauen 

Freiheitsstrafe ohne 

Bewährung 

49% 41% 

Freiheitsstrafe mit 

Bewährung 

39% 32% 

Geldstrafe 29% 21% 

Jugendstrafe ohne 

Bewährung 

69% 58% 

Jugendstrafe mit 

Bewährung 

63% 49% 
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Die Justiz des Landes 

Nordrhein-Westfalen 

Gefangenenrate im internationalen Vergleich 

Gefangene pro 100.000 

Einwohner 

Tötungsdelikte pro 100.000 

Einwohner 

USA 758 

Estland 270 5,74 

Rumänien 130 2,06 

Spanien 157 0,96 

UK England & Wales 150 1,25 

EU 129 

Frankreich 100 1,27 

Deutschland 93 0,89 

Schweden 77 1,05 

Dänemark 71 1,42 

Finnland 68 2,36 
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Die Justiz des Landes 

Nordrhein-Westfalen 

Gefangene mit einer Freiheitsstrafe über 10 Jahren 

Gefangene Einwohner Gefangene pro 

Mio. Einwohner 

Deutschland 2 907  82 Millionen 35 

England/Wales 12 049  53 Millionen 227 

Frankreich 8 620  65 Millionen 132 

Tschechien 1 435  10,5 Millionen 137 

Spanien 3 568  46,6 Millionen 77 
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Die Justiz des Landes 

Nordrhein-Westfalen 

Maßnahmen der Besserung und Sicherung 

 

Sicherungsverwahrung 

 

Unterbringung in einem psychiatrischen 

Krankenhaus 

 

Unterbringung in einer Entziehungsanstalt 
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Die Justiz des Landes 

Nordrhein-Westfalen 

Sicherungsverwahrung bis 1980 
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Die Justiz des Landes 

Nordrhein-Westfalen 

Sicherungsverwahrung ab 1980 
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Die Justiz des Landes 

Nordrhein-Westfalen 

Zahl der Untergebrachten 

1990 2010 

Unterbringung in 

einem psychiatrischen 

Krankenhaus 

2489 6569 

Sicherungsverwahrung 176 536 
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